
CHAM. DasWetter sorgte für eine ide-
ale Stimmung bei der Krippenandacht
amKalvarienberg, es war kalt und hat-
te am frühen Nachmittag geschneit.
Dr. Hans Schneider erzählte im Vor-
feld, wie es zu der Erweiterung der Fi-
guren kam. Im Vorjahr wurden das
Krippenhaus, Maria mit dem Kind
und Josef aufgestellt. Josef Heigl, Vor-
sitzender des Krippenbauvereins,
meinte zu Schneider: „Eine Krippe oh-

ne Stern und Engel ist keine Krippe“,
so kam das ganze ins Rollen. Es wurde
probiert und die Größenverhältnisse
in der Kirche getestet, der Stern und
der Engel sind aus Lindenholz gefer-
tigt. Der Stern besteht aus einem Stück
und beim Engel wurde beim Design
berücksichtigt, dass er aus einer ande-
ren Sphäre kommt. Ideengeber für die
Figuren war Franz Rackl. Bei der Krip-
penandacht segnete Pfarrer Dieter Zi-

necker die Figuren. Er sagte „Zum
Glauben gehören Vorstellungen, um
die Vorstellungskraft anzuregen,
braucht man Bildern“. Er erzählte von
der ersten Krippe und dankte dem
Freundeskreis Kalvarienberg für sein
Engagement. Der Chamer Flötenkreis
der evangelischen Kirche Cham unter
Leitung von Dorothea Müller gestalte-
te den Nachmittag und Ernst Dworzak
lasGedichteundTexte vor.

ADVENTSZEIT

Erweiterung derKrippe amKalvarienberg

Die Krippe am Kalvarienberg wurde um einen Stern und einen Engel erweitert, bei einer Andacht wurden die Figuren
gesegnet. FOTO: TATJANA ROBL
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CHAM. Insgesamt 25 RSG-Schüler der
W-Seminare „Umwelt- und Arten-
schutz“ besichtigten kürzlich das Nati-
onalpark-Zentrum in Grafenau. Beim
Rundgang über das Gelände erfuhren
die Gäste viel Wissenswertes über die
Flora und Fauna, zur Historie der Regi-
on oder zur Nationalpark-Philosophie
„Natur Natur sein lassen“. Daher ist im
größten geschlossenen Waldgebiet
Mitteleuropas die Natur noch ur-
sprünglich und sich selbst überlassen.

Nirgendwo sonst in Europa kann sich
eine so große Fläche nach ihrenureige-
nen Gesetzen zu einem wilden Wald
entwickeln.

Als Ziele des Naturschutzes sind in
der Nationalparkverordnung mehrere
Bereiche verankert. So gehören neben
demArten- und Biotopschutz auch Re-
naturierungen oderMonitoringprojek-
te zum Aufgabenfeld. Alle Maßnah-
men werden dabei stets wissenschaft-
lichbegleitet. (cga) (cgo)

SCHULEN

Schumanisten imNationalpark

Der Luchs stand im Mittelpunkt der Tour durch den
Nationalpark. FOTO: GREGOR RAAB

CHAM. Im Saal des BRK trafen sich
auch heuer die BRK-Gymnastikgrup-
pen Cham undWilting zu ihrer jährli-
chen Abschlussfeier. Bei Kerzenschein,
Kaffee und Plätzchen wurden Gedan-
ken über das vergangene Jahr ausge-
tauscht. Michael Daiminger vom BRK
stellte das Hospiz-Mobil des BRK vor ,
für das die Turngruppen fleißig gesam-
melt hatten, und das sterbenskranken
Menschen einen unerfüllten Wunsch
kostenlos ermöglicht. Im Anschluss
überreichte Renate Heunisch die Spen-
de über 850 Euro an Daiminger. Heu-
nisch lobte das unermüdliche Engage-
ment ihrer Helferinnen Gretl Amann,

Waltraut Simon, Heidi Hahn und Ro-
traud Nüssler. Zur großen Überra-
schung aller und auch Renate Heu-
nisch selbst, überreichte Stefan Raab
an Heunisch eine Urkunde sowie eine
silberne Anstecknadel für nun bereits
15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit für
dasRoteKreuz inCham.

Renate Heunisch erinnerte daran,
dass am Montag, 16. Dezember, noch
in Wilting um 15 Uhr und am Diens-
tag, 17. Dezember, um 14Uhr in Cham
geturnt wird. 2020 beginnen die Turn-
stundenwieder amDienstag, 7. Januar,
in Cham um 14 Uhr und in Wilting
amMontag, 13. Januar, um15Uhr.

SPENDE

850 Euro für dasHospiz-Mobil

Renate Heunisch übergab die SpendeMichael Daiminger. FOTO: HEUNISCH
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